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zungen dafür haben, die Industrie 4.0
hautnah erlebbar zu machen.“
Karlsruhes Lernfabrik 4.0 besteht aus

zwei Teilen. Ein Grundlagenlabor befin-
det sich an der CBS und ein auch als
Demonstrationszentrum nutzbares La-
bor ist an der HHS eingerichtet. Beide
Bereiche sind so konzipiert, dass die In-
dustrie 4.0 mit ihrer Automatisierungs-,
Informations- und Kommunikations-
technik in verschiedenen Komplexitäts-
stufen erfahren und erlernt werden
kann. Durch den modellhaften Charak-
ter der Lernfabrik 4.0 ist es zudem mög-
lich, die gesamte Prozesskette Entwick-
lung, Fertigung, Montage, Materialfluss
und Auftragsabwicklung eines moder-
nen, an mehreren Standorten operie-

renden Industrieunternehmens praxis-
nah für die Aus- und Weiterbildung ab-
zubilden und Schülern zu vermitteln.

ZUR VORGESCHICHTE …
Die CBS als Berufsschule für Fahr-

zeug- und Metalltechnik sowie die HHS
als Berufsschule Elektrotechnik und In-
formationstechnik hatten sich mit ei-
nem innovativen Konzept Mitte 2015
bei der Landesregierung beworben und
anschließend auch den Zuschlag erhal-
ten. Damit ist Karlsruhe jetzt einer von
lediglich 15 Standorten für das völlig
neue Bildungsangebot Lernfabrik 4.0 in
Baden-Württemberg.

DIE VISION …
Die Lernfabrik 4.0 steht allen Schü-

lern und Auszubildenden der CBS und
HHS offen und spielt in den Unterrich-
ten der beiden Schulen zukünftig fä-
cherübergreifend eine wichtige Rolle.
Darüber hinaus wird die Lernfabrik 4.0
ein regionales Kompetenzzentrum für
Betriebe sein, die sich in den Themen-
gebieten Automatisierungstechnik und
Industrie 4.0 schulen und weiterbilden
lassen. Weitere Infos im Netz unter
www.lernfabrik.karlsruhe.de. pr

Im Frühjahr diesen Jahres wird die
neue Lernfabrik 4.0 Karlsruhe offiziell

eingeweiht. Doch schon jetzt laufen die
Vorbereitungen auf Hochtouren. So
wurden in dieser Woche am Standort
Heinrich-Hertz-Schule (HHS) im Beiert-
heimer Feld alle technischen Einzelsta-
tionen installiert und miteinander ver-
bunden. Am zweiten Standort der Lern-
fabrik 4.0 an der benachbarten Carl-
Benz-Schule (CBS) erfolgte dieser Auf-
bau bereits im vergangenen Dezember.
Nächster Schritt ist jetzt die Schulung
der Lehrenden der HHS, die in der kom-
menden Woche stattfindet. Alle wichti-
gen Infos zum Betrieb der Anlage wer-
den dann von Trainern des Lieferanten
der Lernfabrik 4.0, der Firma Festo Di-

dactic aus Denkendorf bei Stuttgart,
vermittelt. Insgesamt dauerte der Auf-
bau der Lernfabrik 4.0 an der HHS zwei
Tage. Helmut Saßenscheid, Service-
techniker für Inbetriebnahmen bei Fes-
to Didactic, sowie zwei seiner Kollegen
installierten die als Grundkörper be-
zeichneten Einzelstationen, die dann
vernetzt zusammenarbeiten. Aufgebaut
wurden drei Geraden, eine Weiche, ein
Hochregallager sowie zwei Robotersta-
tionen zur Montage und zum Beladen.
Zusätzlich gibt es einen Arbeitsplatz mit
Handeingabestation.
Zur Besonderheit am Standort Hein-

rich-Hertz-Schule sagt Helmut Saßen-
scheid dann auch folgendes: „Norma-
lerweise steht zumindest einer der
Grundkörper an einer Wand und kann
leicht mit Strom versorgt werden.
Wunsch der Berufsschule war es aber,
die Lernfabrik 4.0 mittig im Raum zu
platzieren. Also mussten wir die Ener-
gieversorgung von oben über eine De-
ckeninstallation realisieren“. Timm
Schunck, Lehrer an der HHS, freut sich
schon auf seine Unterrichtstätigkeit in
der neuen Lernfabrik 4.0: „Ich bin wirk-
lich gespannt, wie unsere Schülerinnen
und Schüler dieses völlig neue Bil-
dungsangebot annehmen. Sicher bin
ich mir, dass wir jetzt beste Vorausset-

Vision wird Wirklichkeit
Lernfabrik 4.0 Karlsruhe wird im Frühjahr offiziell eingeweiht

Zur Lernfabrik 4.0 am Standort Heinrich-
Hertz-Schule gehört auch ein Arbeitsplatz
mit Handeingabestation. Foto: Karsten Köber


